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Der viel beachtete und in der Bildungsarbeit eingesetzte Film beschreibt die Reise 
einer Gruppe junger Deutscher durch Israel und das besetzte Westjordanland. Eine 
Reise in zwei Wirklichkeiten.  
Das Ziel der Jugendlichen: Die unterschiedlichen Sichtweisen auf beiden Seiten 
verstehen zu können und Menschen zu begegnen, die auf Dialog und Verständigung 
setzen.   
  
Die Regisseure, Stefanie Landgraf und Johannes Gulde, werden anwesend sein und 
stehen anschließend für eine Diskussion zur Verfügung. 
 

Mittwoch, 29.03.2017, 19-21 Uhr,  
Volkshochschule, Burgplatz 1, Eintritt frei 
 

Mit Veranstalter: pax christi Diözesanverband Essen 
 
Unterstützer: Courage Essen e.V., VVN-BdA, DFG-VK Essen, ProAsyl Essen, Die Linke Essen, 
Anti-Rasismus-Telefon, DKP Essen, Ev. Beirat für Flüchtlinge und Migration, GEW-Essen
 


